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VÄSesezMtsS Jahr fürvo-kc- ka auf öcmDeutsche und NeutraleNein verhör heute in PettswnGsschsffs für Flotte
in England bestellt!

TaS Mariorauit erteilt rngl. fflrma
Aufttag für Geschosse für

die Bundrsmarine.

Posse in drel Aufzilgen voll '

ltarl csilfs.
Aufgeführt don dem

Oeutscken Lokauspie!' Verein
der Staatö'VrkikrfitZt Nebraöka.

Unter der SMeitnug don Frl. Prof. Am an da Heppner.
,4g

VeranftaUct am

Freitag, den 26. Januar 1917
Zlbends pnnkt 8 Uhr

in der

Aula der Omaha Hochschule
Verzeichn! der Spieler:

Philipp Klapproth . . '. ............... . WM kwenson
Ulrike Sprosset, Witwe, seine Schwester Martha Winter

, ( Anna Lilckey
ArZnziska deren Töchter Clara MeNoHon

Alfteö Mapproth Wedrich Nabe

Ernst KißKng. Maler " ' 5 grabe
zzritz Bernhaxdy Gerhard

J osephwe Zerkaer,
.t i

Schriftstellerin
i . ..

................ Magdelene
UAlmv VsTstPh

Craft

der reck-Nntersuchu-

verlangt zur UnterHauVkomitee, . . ' . . . : i - jiZi k.
1N)NNg eine lurrnrr. $ v

dreifjig Tagen.

Washington. 17. Jan. Das
Hauskomitee, welches sich mit der
Unter uchung des berühmten Lecks"

befaszt, hält heute kein Verhör ab.

Dagegen wurde in einer Exekutiv
sitzung beschlossen, daö HauS darum
zu eriuchen, dis dein Komitee zur
Untersucknlng deS Falles bestimmte
Zeit UM dreiblg Tage zu verlangern
Auch verlangt das Komitee die Voll,
macht, sich einen Nechtsbeirat answl,
len zu dürfen.

Fra BiSronti erhält Borladung
zugestellt.

Frau Ruth Thomason Visconti,
welche Lawson gegenüber geäufzert
haben soll, daß auch der Privatselre
tär des Präsidenten, Tuinulty, bei

den Börsenmanövcrn infolge des
Leckes fein Teil abbekommen hat.
und die gestern nicht aufzufinden
war, ist abends wieder in ihrer
Wohnung ' aufgetaucht. Derselben
wurde prompt die Vorladung, vor
dem Komitee &u erscheinen, zugestellt
und sie hat zugesagt, daß sie sich

einstellen wird. (Der Bruder der

Frau Thomason Bisconti wohnt in
Omaha; es ist der StrafzoiwahNl
Motormann Guy Emmctt-Thom- al

sott, 2321 Howard Str.)
In dem Verhör am gestrigen

Nachmittag gab Lawson noch nähere
Aufschlüsse über seine am Tage zu
vor gemachten Aussagen. Betreffs
des Repräsentanten Henry, des Vor
sikcrs des ihn verhörenden Komitees,
sagte er, daß entweder dieser oder er
selbst einen Meineid geleistet habe::
nmsse. da sich beide Angabe direkt

widersprächen.

Forderung bewilligt.
Wafhingion. 17. Jan. Das

willigte heute nach,
mittag einstimmig darin ein. dem

Scholler, PenlllNisoneiior
zlmalie Pfeiffer, feine Schwagerin Termine Hatftela

Friederike, ihre Tochter - . F?na Luckey

Eugen Rümpel Wfred Hmze

Gröber. Major a. D. ..... Wall Weiland

Zahlkellner Nobert Nesbitean w

Kellner, Gäste Misses Laurine Oetgen, Gertrude Patterson.

Pearl Zknabe: Messrs. Paul ttdnneöy, George Ziels, Norbert Ziel,
srom the Neoraska High School.

Zeit: Wegenwart.
Ort: 1. Akt.' Restaurant m Berlin.

2.' Akt. Salon bei Schöller.
Z. Akt. Wohnzimmer auf den! LandaM McchProthS.

TuketS für Schlll 25c, Allgemein Eintritt 83 Cents.

Tickets zu haben von den Hochschülern u. in der Office der Omaha Tri!2n

Lwifchenaktsmusck geliefert von dem SoyS' Glee C!ub". '

mit der Untersuchung des Lecks"

betrauten Komitee die Vollmacht zu
n!rs,,sn piiicn NcMS!wistai!d slttrn

seys gr4jßf
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Tägliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, I!ebr.

Nr. 3. 92-- 93 .

Nr. 4. 924-9- 2$
Nr. 5. 92-- 924

Nr, 6. 0192
Weißer Ksfer '

Nr. 2. 5i-- U
Standard Hafer MYr-ZV-?2

Nx. 3. 5454
Nr. 4. E3- -5i

.
!

erste
Malzgersts 109-4- 18

Vuttergerfte 97 103 .

Roggen
Nr. 2. 14S--14S

Nr. 8. 142144 i

KansaS City MarktSerZchk.

Kansas City, 17. Januar,
Harter Weizen ;

Nr. 2. 194 195H
Nr. 3. 191

Noter Weizen '

Nr. 2. 197
Nr. 3. 186191
Nr. 4. 182 18S

Weißes Korn
Nr. 2. S

Nr. 3. 9696'
Gelbes Korn

Nr. 2. 95H 96
Nr. 3. 95 96

Gemischtes Korn
Nr. 2. my
Nr. 3. 05
Nr. 4. 05

Weiß HakÄ
Nr. 2. 67l
Nr. 8. E6 ' .

GemifckKe Hafer
Nr. 2. öS SS

Nr. S. 53 S4 '

HlKchttzansbarone!

Chicago KroßsHllchterrik erzielten
tut letzte Fahre eine

NiescnnÄifatz.

Chicago, Jll., 17. Fan. Auf
rund 1484 Millionen Dollars, na-hez- u,

218 Millionen mehr aS im

Vorjahrs Beliefert sich im Jahre 1916
die Verkäufe der vier bedeutendsten
Fleischgroßgefchäfte. Morrison &

Co., babm all viertes soeben ihren
Jahresbericht bekannt gegeben. Da
nach war ihr Reingewinn $3,832-21- 2

oder 127,71 Prozent auf ihr
pital von 58.000.000 bez. 11.25
Prozent aus die angelegten Sum-
men, $34,000,000. Im Jahre
1915 war der Reingewinn $2,321,
414, 1914 $2,205,672. Vom letzt-jährig-

Reingewinn wurden $1,
000,000 an Dividenden bezahlt,
$200,000 für den Pcnstonöfond der

Angestellten bestimmt und $2,632,.
212 in den Reservefonds getan, der
fömit aus $32,142,483 angewachsen
ist

AbslUthhandler streng bestraft.
Varis. 17. Jan. Das Cafe

Mollard, eines der bedeutendsten fei

ner Art in Paris, gegenüber dem

St. Lazars Bahnhof gelegen, ist von
der Regierung geschlossen uns fem
Eigentümer. - Louis Mollard. ' um
mehr als 200,000 Franken gestraft
worden, weil er beinahe 1,000 Fla
schen Absinth im Widerspruche mu
dem im März 1915 erlassenen Gesct,

verkauft hatte, welches dm Verkauf
dieser Flüssigkeit verbietet. Herr
Mollard soll den Absinth in Flaschen
zu 10 Franken unter der Bezxich

nung Elipr" ln Umlauf gebracht
haben.

Achtung HermlUlnssghae vo
- Omaha.

Am heutigen Mittwoch, den 17,

Januar, findet das Stiftungsfest
der Teutonia Loge No. 13, O. D,

H. S. von Council Bluffs statt,
Die Turnerriegc obengenannter Lo,

ge, sowie auch der Anon" Gesang
verein von daselbst, sowie verschie
dene Brüder werden ihre Künste

zeigen. Dm Schluß des Programms
bildet ein allgemeiner Tanz. Der
Eintrittspreis für Herren beträgt
Lc, Damen frei. Das Fest findet
in der Logcnhalle, 136138 West

Broadwan, Council Bluffs statt.

Beginn 8:80. Zum Besuch des

Stiftungsfestes erlaubt sich die Oma-hae- r

Brüder mit ihren Familien
herzlichst einzuladen I .

Das Stiftungöfest-Komite-e

der Teutonia Loge 15, O.D.H.S.

Es bezahlt sich, m den Mas.
fifiziertett Änzeigttt" der Tribüne zu

annoncieren.

' Marktberichte.
v

Hiesiger Marktbericht.
Ilebniinttclt 0 Wilinskt Fruit Co.)

Oranen S24s, 266$, $2.75 per stifte; 50l.

218, 13.00 i'N flif'.e; ane anven ,ronm
3.25: eilt foitrt, fmtat, fttfie 25c teurer.

Zitronen ffsncv 800, 3603, $5.00 per Niste;

Ausgewählt. SOOS, 860, 54,b x tue.
(Srntipfrnit-30- $3.50 er Kille; 469, vss.

$8.79 UNd 849, M9, 809 4.00 p li.
Welnttmlben Maiga9, ii nmg uvaiuai,

7.00 618 $10.00; Empersr, Marktpreis.
Weibelbeeren-Änse- yS, $S.V0 p gaß. $Z.2S

Ver Äilte.
Bansnea iVtt Per Mull.

eviel JonatzM9, sanch, $l.e dek Kiste;

Jonatljmis. ertra sanc, $2,vo; Grimes oi

den, sanch, $1.7; Grimcs Golden, eztra
sanctz. $SX: rk lack,, eztta sanch.

$2.S0; rk SBIörf, stinc, $2.00; rt Black.

gewShllllch, tzl.50 per tsle; vrt Imperials,
$5.00 der gab.

artvfseln $2,VS Vnwel.
Slikkartssfeln. $4.25 ad; 2.10 Hm.
Vemllse-Scller- ie. falls., $1.00 Dutz.Z Selbe

RUben, StechroSen, Pastinaken, tw et
Psund; ftotjf, 6 p Psund; Rutabagoes

2ic per Pld.k Kopfsalat, $3.50 per Träte;
Bluniculohl, $S.t50 per Cra; Gurken. $2.26
per DUKmd; Tomate, $0.00 per Crote,
$1.10 pev statt; AwieSel, tot per
Pst., und spanische, $2.2S per rate.

Omaha Marktbericht.

Omaha, 17. Fanuar.
Rindviell Zufuhr 6,ä00.

Bcef Sttcre, stark bis 10c höher,
Gute bis bche Fearling BeeveS

10.2511.50.
Gute bis beste, schwere, korngefüt.
terte Beeves 10.0011.00.
Mittelmäßige korngefüt. .

BeedeZ

$9.5010.00.
Gewöhnliche 7.789.23.

6.508.75
Mittelmäkiae 8.5010.00.
Gwß Becves, gute bis beste d.00
bis 9 23.
Mittelmäßige 7.508.00.
Gewöhnliche 6.507.50.
Gute bis beste Helfers 7.008.50
Gute bis beste Kühe 7.008.00.
Mittelmäßige Kühe 6.00-7.- 00.

Kewöbnlicke 4.506.00.
Korngefutterte Stiere $3.50 bis
Ü.25.

'
Feeders, gute bis beste, 8.00 bis
8.50
Mittelmäßige 7.508.00.
Gewöhnliche 6.257.25.
Gute b. beste Stockcrs 7.258.23
Stock Heiiers 6.258.25
Stock-- . iilie 5.507.50.
Stock.5!älber 7.00 9.00.
Veal-Kälb- er 7.5010.25.
Bulls und StagZ 6.007.73.

. Bologna.BullS ö.50 6.00

Wegs nach Berlin:
Die Entfernung bei amerikanische

' Vertreter au Bukarest
gesetzlich.

Washington, 17. Jan. Der ame

rikanische Gesandte in Bukarest,
Charles Vopicka hat auf Vcranlas
suna Deut chlanoö innen Posten tn
Bukarest Zusammen mit anderen dor

tigen Vertretern der neutralen Mäch
te verlassen imv vesmoel stcy aus
dem Wege nach Berlin.

Berlin, über onöon, 17. Jan- -
Der amerikanische Gesandte für Ru
Mänien. Charles I. Bopicka, dessen

Abreise auS Bukarest von der deut
ckien Neicksregterung angeoron

worden tvar, wird sich nach Berlin
bkaeben. UM dort weitere InstmUio
Neil dom Staatsdepartement in Wa

fhington abzuwarten.
tt einer unterreoung mir einem

Vertreter der Assoziierten Presse in
Berlin bestätigte der Staatssekretär
deS Aeußeren. Dr. Alfred Zimmer
mann die Entfernung des amerika-

nischen Gesandten auS Bukarest,
t äte iedock binM. van Die Mvtwe

der Neichsregierung in der usländi
schen Presse falsch wiedergegeben
worden seien.. Die Maßnahme habe
nichts mit der Person deS Herrn
Vopickas zu tun, 'sei vielmehr au?
alle diplomatischen Vertreter ange
wendet worden, die dem rumänischen
Hof nicht nach dem neuen Neg

rungssitz gefolgt seien; sogar der
Oesterrelch'Unaarische löesandte w
ou'S Bukarest, das im dmtschen Ok

kupationsgebiöt liegt, abgemstt.
,Auf den Hinweis, daß ja ver ame

rikanische und der spanische GesaMe
in Brüssel bleiben durfte, erwiderte
Dr. Zunmennann, die Em cheiöung
hierüber stehe einzig und allein dem

jeweiligen Mutar.Gouverneur zu:
Genemlfeldmarschall von oer Goltz,
der ehemalige MilitärGouvemmr
in Belgien, habe sich mit dem Wer
bleiben der beiden Diplomaten cirt-

verstanden. - s .
erklärt,

rnr . m
doch

, .
Generalfeld,

tmar mau von caaen en, oanirom.
mandiermder in Nuinänien, nehme
augenscheinlich einen anderen Stand
Punkt ein.

Griechelttanö gibt ,

angeblich Druck nach:

Mlien. 16. Ran. (Verspätet.)
Der Kronrat hat heute beschlossen,
eitle Norderunaen der Alliierten ou

ne Vorbehalt anzunehmen. (L?cyon
wieder einmal?)

Die hiesigen Vertretet der Entew
temächte wurdett'lofort hiervon in
Kenntnis gesetzt.?. Me m Hast vc

f indlichön - Anhänger Veniz?los' wer
den sofort frei gefetzt werden.

Silberbergwcrk neu im Betrieb.

Berlin, 17. Jan. Während
deS verflossenen Jahres wurde iu ei
nem altm Silberbergmerk bei Ma
rienbad in Böhmen, welches feit

langer Zeit nicht Mehr bearbeitet
worden war, der Betrieb wieder

eröffnet und die Ergebnisse sind bis
her sehr zufriedenstellende gewesen.
Ein Teil der Ausbeute enthält mehr
als 6 Prozent Silber, und man hat
sich davon überzeugt, daß in den
unteren Lagen noch ein Ueberfluß
von Metallreichlum sich birgt. Der
Betrieb soll noch vergrößert wer
den.

Unter militar. Ehre begrabe.
El Paso, Te?., 17. Jan. Der

Soldat Frank . Schultz von Grand
Napids, Unterosfizier des 32 Mi
chigan Regimentes der Nationalgar
de. der Montag abend von einem un
bekannten Neger in den Straßen der
Stadt ermordet worden war, ist ge
ztcrn Unter militärischen Ehren fei
erlich begraben worden. Das ganze
Regiment marschierte im Leichm

zug. Der Mord ist ntkonmcn.

Denkmal für Buffalo Bill..

Cody. Wyo., 17. Jan. Die hie
siaen Stadtbehorden planen die Er
riäzwng eines Neiterdeiikmals für
den kurzlich n Denver verstorbenen
Oberst William F. Cody Buffalo
Bill in Lebensgröße. Die Kosten
hierfür sind auf $25.000 vcran.

schlagt. Der Verstorbene, hat hier
viele Jahre zugebracht.

Eint Filmilientragödie. .

San Francisco, Cal.. 17. Jan.
Frau Sänket 5likuchi, die Gattin
eines japanischen Zeitungsmannes,
wurde heilte früh mit ihren vier
kleinen Kindctm tot im Bett aufge
funden. Die Frau hatte den Gas
bahn angedreht und sich sowie ihre
Kinder ins Jenseits befordert. Der
Tod muß schon vor Mehreren Tagen
eingetreten sein.

Gegen Todesstrafe.

Denver, Cola., 17. JaN. DaS

einzige weibliche Mitglied der Le,

gislatur von Colorados die Staats
senatorin Agnes Riddle von Arapa
höe Counth. brachte gestern einen
Gesetzentwurf km, welcher die Ab'
schnsiung der Todesstrafe ..bezweckt.

Lebenslängliche Zuchthausstrafe bei
öarter Arbeit soll die Marimalstra
li für irgend ein Verbrechen werden.

über Alliierte erbittert:
Selbst der Vorwärts" das Organ

,', n.
oer oziaircu, ivuu ti

alldeutsch.
t

Berlin, 17. Jan. (Funkenbericht.)
Die Erbitterung, welche die Ant

wort der Alliierten auf die Note
des Präsidenten Wilson m Deutsch,
land und Österreich-Ungar- n erregt
hat, ist im Steigen begriffen. Der
Präsident der Ver. Staaten fragte
die kriegführenden Mächte, Unter
welchen Bedingungen der Krieg be

endigt werden könnte. Die, Sett
trainrächte erwiderten, daß sie nichts
weiter wünschen, als was sie erreicht

hätten, und bereit seien, die Feind
selinkeitcN einzustellen, da sie bewie
sen haben, daß Deutschland und feine
Verbündeten nn Stande smo. sich ge
gen einen Ring von Feinden zu der
teidiaen. Die Entente dagegen ant.

wortet, daß sie nicht zufrieden sei

und legt der Welt eine lange Liste
v,'n absurden, hirnverbrannten Be
diiig'mgen vor. die sie selbst dann
nicht durchsetzen könnte, wenn sie

den größten militärischen Triumph
in einem Menschenaltcr errungen
hätte.

Die deutsche öffentliche Meinung
ist wie durch ein Wunder einmütig
geworden. Seit die Alliierten in
ihrer Antwort auf die Note des
Präsidenten Wil on ihre Erobe
rungspläne enthüllten, herrscht keine

Meinungsverschiedenheit mehr. Ja
selbst der Vorwärts ist beinahe all
deutsch geworden. Das Zcntralorgan
der deutschen ' Sozialdcmokratie
schreibt heute:

Die Entente vergißt bei ihrem
Versuche. Deutschland und seine Vev
bündeten einzuschüchtern, daß der
Neigung der deutschen Negierung,
Zugeständnisse zu machen, durch den
Willen des Volkes Schranken qc
setzt werden. Das Volk wird nach

seinen unerhörten Opfern und seinen
enormen militärischen Erfolgen in
die Rolle eines Besiegten gedrangt,
Kann hier in Deutschland noch je.
mand leugnen, daß wir einen Ver
teidlgungskrica führen, und daß der
selbe bis zum Ende durchgekämpft
werden muß, bis unsere Feinde zum
Frieden bereit sind, ohne daß
Deutschland besiegt ist.

Auch die Neutralen erbittert.
Fast ebenso bitter wie die deut

schen Zeitungen äußert sich die ne
trals Presse über die Antwort der
Alliierten. So schreibt die sozial
'frisch? Berner Wacht" Die Förde,

ruiig der Entente, daß die Türken
mis ' Europa , getrieben werden sol
len. beweist, wie die Miiertcn der
Öffentlichen Meinung der Well

Sand in die Augen zu streuen ver
suchen. Die Türken sollen deshalb
bestraft werden, weil sie sich nich
aus die Seite der Entente stellten,
Ein weiteres Beispiel für die Keuche,
lei der Alliierten ist das Schicksal
Griechenlands." -

Die Baseler National Zeitung"
schreibt: Die Entente hat die Un
Verschämtheit, ein Eroberungspro
arainin zu eiithüllen, das alle Er
pansionsgelüste der Zehner.Liga um
faßt. Solche Bedingungen können
nur don einer Nation angenommen
werden, die vollständig am Boden

liegen würde. Wie die Entente an
gesichts ihres Programms noch von
den. Freiheiten anderer Völker reden
kann, ist unverstandlich. Sie ha
übers Ziel geschossen Und muß selbst
die Sympathien der voreingenoiw
mensten Neutralen verlieren.

Die Züricher Neuesten Nachrich

ten" sagen: Wir haben stets be

tont, daß die Ablehnung der Frie,
dcnsvorschlage der Zentralmachte e.v

nen Weltkrieg bedeuten werde. Die
Entente hat das in tragischer Weise
bestätigt. Der Krieg dreht sich nun
um die Herrschaft über diese Welt
Die Alliierten wollen die Well ero
bern uNS die mittelmropäische In
tjcressensphäre cniöschalten. Unter
diesen Umständen mag sich das Ritt
gen bis in das Jahr 1918 hinein
ziehen. Recht und Gerechtigkeit wer
den jedoch schließlich siegen, und
weder daS Recht noch die Gerechtig
kelt find auf der Seite der Alliier
ten." ,

Dänisch westmöien
jetzt amerikanisch

Washington, 17. Jan. Durch
die Auswechslung der Ratifikationen
des Verkaufs von Tanisch.Westindi
en an Anierika seitens der dänischen
und amerikanischen.. Negierungen
durch den dänischen Gesandten Brun
und Staatssekretär Lau sing, sind
heute die früheren dömschen Inseln
in den Besitz Onkel Sams ubcrgei
ganges

Die formelle FlaggcnhissUNg wird
in einigen Wochen stattfinden, nach,
dem die Kaufsumnie in Höhe von
Z2ö,000,000 bezahlt ist.

Zeughaus uicdergebranut.
Trott. 17. Jan. DaS Zeug.

haus des zweiten Regimentes der

?!ationalgarde von New ?)ork wvr
de geilern ein Raub der Flammen.
Der Gesamtverlust beträgt "2ö0,'
000

Wafl)inczton, 17. Jan. DaS Ma
rmeanlt vrrgab heute der FiMa
HadfieldS tn Sheffield, England,
den Kontra für die Lieferung bon
14 zölligcn und 1 jolligen Panzer
durchdringende Geschosse für die

BundeSmartne.
Bekanntlich hat die englische Fir

ina, wie kurzlich berichtet wurde, die
amerikanische MunitionSfabrikan

um In CTfJmifpn?iflS Irrt... PreiseiVil i v. v r - - " I '
unterboten.

Darf leider nicht alles
sagen, was er tseitz!

Berlin. 17. Jan. (Funkcnbcricht.)
Slnläklick deS Gesuchs der fran.

zosischcn Reeder, die Regierung zu
vsranlassen. sie beim Schiffsbau
kräftigst zu unterstützen, da ihre
Schiffe spurlos verschwinden und sie

selbst nicht imstande sind. Ersatz für
" t

dieselben zu beschauen. ou ita) o

miral Deaoun, der zur Disposition
gestellt worden ist. geäußert haben,
er bedauere, wegen des ZZensonS kei-

nen Aufschlus! über das Verschwinden
von Kriegs, und Handelsschiffen der
Ententemächte geben zu können.

(Somit müssen die deutschen Tauch
boote Nicht schlecht wirtschaften!)

Äcbt das Z?arb!ae.

Chicago. Jll.. 17. Jan. Die
Weiße. Frau Cthel Sue Chung, die
Witwe einc5 Chinesen, hat sich gc
stcrn hier einem Sioux Indianer
antrauen lassen, mit dem sie nach

Süd Takota ziehen wird.

Carey Clcaning Co. Webster 302.
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Sckiwciue Zufuhr 14,500; Markt
i hia ftc nrffteF.

Durchschnittspreis 10.6010.90
ftä&ntet Nröls 11AAJ.

Schafe Zupchr 13,500; Markt

langlam. ex ms reicyier.
Lämmer 13.0013.75.
Gefutterte Lammer 13.13.
Jährlinge 10.0012.00.
Widder 9.5010.50. '

Mutterschaft 8.259.90.
Gefutterte Mutterschafe 10 ILc

höher.
Feeder Mutterschafe 6.008.00.
Feeder Lämmer 12.00 13.25.

Chicago Marktbericht.

Cbicaao. 17. Jamai?.
Nindvielj Zufuhr 20.000; Markt

fest bis was yoyer.
Höchster Preis 11.50.
Canadian Grafters 9.00. '
Oi'AhAMtfio fhfii QiKistaa $11.75.
tyj v;-'v- t r '

Schweine Zufuhr 63,000; Markt

meistens 5 iuc yKzer.
DurckfckinWsdniS 10,9011.10.
Höchster PreiS 11.20.

Schaft Zufuhr 16.000; Markt

langlam ms iuc meariger.
Gefütterte Lämmer 14.25.
Westliche Lämmer 11.00.
Feedgr Lämmer 10.35.
Jdaho Lämmer 10.35.

St. Joseph Marktbericht.
St. Joiedb. 17. Januar.

Nlnddieh Zufuhr 2,500; Markt
stark. .

Schweine Zufuhr 10,500; Markt
5 10c hoher.
Durchschnittspreis 10.6510.90.
Köckiter Wreis 11.00. x

Sdiafe öuluhr 3.000: Markt

langsam blS jchwam.
Gefutterte Lämmer 13.90. !,

Kanfas Ein, Marktbericht.
KansaS Gty, 17. Januar.

Riuddieh Zufuhr 6,000.
Beef Stiere, fest bis schwach.

Mrlinae. fest.

Mhe und Heiferö, kangsam, mei

s:.?.fest.
StockerZ, firm.
KMer. fest.

Schweine Zufuhr 12,000; Markt
10c hoher. . -

DürchschmttspreiS w 11.00.
Höchster Preis UJ05.

Schafe Zufuhr 4,300; Markt fest

bis 10e niedriger.
Gefütterte Lämmer 13.90.'

j
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Omalja Getreidemarkt.

Omaha, 17. Januar.
Harter Weizen

Nr. 2. 191 1921z
Nr. 3. 183191
Nr. 4. 182184

Weißer Frübjahrsweizcn
Nr. 2. 187194
Nr. st. 184191

Weißes Korn
Nr. 3. 9393
Nr. 3. 92349314
Nr. 4. 923493
NC. 5. 92V4 92
Nr. 6. 913492

Gelbes Korn
Nr. 2. 9393
Nk. 3. 9234931,4

"

Nr. 4. 929234
Nr. 5. 92-9- 2y2

Nr. 6. 913492
Gemischtes Korn

Nr. 2. 82 93

Mttffi ittiS fnitttf WiirUnrt ftifr nhrr
1,1,11(1 HHW W.HIV. W" -'

anocrswo avzuyanen. unier onoers.
wo mag Wall Str. in New Vor!
gemeint sein.

Gleichfalls wurde die dem Komi
tee zur Uiücrsuchung bewilligte Zeit
um dreißig Tage ausgedehnt.

UUcktranspsrt frsnz.
Zisilgefangener!

Paris, 17. Jan. Seit Zyontag
befördern täglich zwei 'Eisenbahn
züge, die je 600 Personen fassen die
Einwohner der von den Deutschen
besetzten französischen Provinzen in
die noch unbesetzten Landcötcile der

Republik zurück. Man erwartet, daß
ungefähr 50,000 Personen in das
von der Invasion noch verschonte Ge
biet überführt werden. Die betref
senden Personen werden von den
Deutschen aus einer Liste solcher aus.
gewählt, die um diese Befördcruniz
nachgesucht haben, Nne dies bei frii
hercn im verflossenen Dezember statt,
gehabten Versendungen der Fall
war.

Die groke Uohlell- -

Not in Chicago!

Chicago, 17. Jan. Bundes und
Staatsbeamte untersuchen heute die

hier herrschende Kohlennot. Auf Ver
anlassung deS Gouvenicurs Lowden
wird der Ctaatsanwalt Mittel und
Wege zu finden stichen, um nötigem
falls Moßrsaeln zu treffen, der ttoh.
lcnnot zu steuern.
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Praktisches Tatting-Bu- .

. H9. 1.

!8I wWZndw! un klar MuWnit n!
ik'lmmen ,!, a.ini leiten der lebt lo tjif-jtüi- i

tiche IdUiiia'ttirn't. ' Te Handhabung der
kiulltkii UM Lie Liiae der Hände w,rd ,n
leitn beulliÄcH uns t!5tllo gezeich:,??n
uUnltollioiun pe;firtf. neftinl bon seht leufjt

iHitiiiii.Mt.il exeiK? nleiking,. Eine grsi
i,iiul)l von !ner liit ftaitl'ii, tf infiiyt, üho.
iiBf. irane, RachMeik. uuo

Handlnchiuiiieii, DroiikNek.Telk
im uhu. sind abgedUoet und l;t A!k,l
ün nö?I,chen auch Anfängern, dieleiben
h?s"leke,itäi t'iw l'l ans btm besten ?wer
bei? i)Zi,itn (iiifatbmmqnt der uaintiirfer,
liitifl edruckk, !V dn Kes'tz deseIb,'N wird
l!,r Sie eine Citüt b't Deine! kmng ,md he
kie?g!i,iqe4 iuden. ?Man kede ,ilen die ieich
ten Le!ninvl. weichen ti m toben i't.

Ticies tue (üt 12c futfstret her Hoü et
fitttbt.

tolichi jtnrnha Triduue.
1311 Howard Str. Omaya, Nebr.
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